
 

 

Liebe Abonnent*innen des ZeKK-Newsletters, liebe ZeKK-Mitglieder, 

im Folgenden möchten wir Sie und Euch wie üblich über aktuelle Neuigkeiten und kommende 
Veranstaltungen informieren: 

  

ZeKK live - 45 Minuten mit … 

 

Mittwoch 06. November 2024 | 18:00 Uhr | ZeKK live - 45 Minuten mit Prof. Dr. Klaus von Stosch 

Am 6. November ist Prof. Dr. Klaus von Stosch, Leiter des International Center for Comparative 
Theology and Social Issues (CTSI) an der Universität Bonn und Gründer des ZeKK, zu Gast bei 
ZeKK live. Wir freuen uns, wenn Sie live dabei sind! 

Zoom-Link: https://uni-paderborn-
de.zoom.us/j/98851260290?pwd=QkwyMDI2elpzUVgvd2F0RkYwbUo3dz09 

Meeting-ID: 988 5126 0290 
Kenncode: 374114 

https://uni-paderborn-de.zoom.us/j/98851260290?pwd=QkwyMDI2elpzUVgvd2F0RkYwbUo3dz09
https://uni-paderborn-de.zoom.us/j/98851260290?pwd=QkwyMDI2elpzUVgvd2F0RkYwbUo3dz09


Hinweis: Bitte melden Sie sich einige Minuten früher via Zoom (ohne Mikrofon und Video) an, 
damit das Gespräch pünktlich starten kann. Wir lassen Sie um 18 Uhr aus dem Warteraum 
beitreten. 

Alle bisherigen Interviews sind über den YouTube-Kanal des ZeKK online jederzeit abrufbar.  

  

 

 
 

 

 

 

Dr. Frank Mecklenburg (Leo Baeck Institute, New York) November 9, 1938; Thinking 
about Kristallnacht in the Context oft the Year 1938 

04. November 2024, 19:30 Uhr, Online 

Join us on the 4th of November for a presentation by Dr. Frank 
Mecklenburg, the senior historian at the Leo Baeck Institute in 
New York. As an expert in the history and culture of German-
speaking Jewish people, Mecklenburg supervises the archives of 
the Leo Baeck institute in Berlin's Jewish Museum, while also 
representing the New York Branch and coordinating the 
international efforts of the Leo Baeck Institutes. Born in Berlin but 
now living and working in Manhattan, Mecklenburg will provide us 
with his unique expertise on a seminal event in German history: 
the 9th of November 1938, the "Reichspogromnacht."  

Everyone who is interested in joining the Zoom lecture and discussion is asked to send an email 
to christoph.ehland@uni-paderborn.de. The presentation will begin at 19:30h CET. 

  

Paderborner Friedensgespräche Frieden als Weg der Menschlichkeit: Ein christliches 
Plädoyer 

07. November 2024, 18:30 Uhr, Hörsaal G, Universität Paderborn 

https://www.youtube.com/channel/UChmEurdxgxbbEXsJ9PAW19w
mailto:christoph.ehland@uni-paderborn.de


Im November setzen wir die Reihe der 
Paderborner Friedensgespräche fort. Am 07. 
November wird Dr. Eugen Drewermann mit 
seinem Vortrag "Frieden als Weg der 
Menschlichkeit: Ein christliches Plädoyer" 
einen Beitrag von christlicher Seite leisten. 

Der Vortrag findet als Teil einer Reihe von 
Friedensvorträgen aus islamischer, jüdischer 
und christlicher Perspektive des Forums für 
Komparative Theologie statt.  

 ZeKK-Kolloquium zu Kants „Zum ewigen Frieden“ 

20. November 2024, 17:00-20:00 Uhr, AStA Stadtcampus 

In alter Tradition des ZeKK Kolloquiums laden 
wir anlässlich des 300-jährigen Kant-Jubiläums 
zu einem interdisziplinären Austausch zum 
gemeinsamen Denken und Vernetzen mit 
anschließendem gemütlichen Beisammensein 
ein.  

Prof. Dr. Sebastian Luft (Fachbereich 
Theoretische Philosophie) wird einen Impuls 
geben, der zur Anregung des Gesprächs 
zwischen den Teilnehmer*innen aus den verschiedenen beteiligten Disziplinen dient. 

Alle Interessierten an der Universität (auch Nicht-ZeKK-Mitglieder) sind herzlich eingeladen! Die 
Einladung darf auch gerne an interessierte Studierende im Rahmen Ihrer und Eurer 
Veranstaltungen weitergeleitet werden. 

Um eine rechtzeitige Anmeldung an zekk@upb.de wird gebeten, damit wir das Kolloquium 
möglichst gut planen können.  
Die Lektürebasis - ein Auszug aus Kants "Zum Ewigen Frieden" - wird zeitnah herumgeschickt. 

 

Workshop: Weihnachten – Die Geburt Jesu/Isās in Bibel und Koran  

25. November 2024, 14:00-18:00 Uhr, Zoom 

Teil II der Workshopreihe für interessierte 
Lehrkräfte und Lehramtsstudierende von Dr. 
Monika Tautz 

Der Workshop will Religionslehrer*innen 
Mut machen, diese Erzählungen ins 
Zentrum einer interreligiös ausgerichteten 
Unterrichtsreihe zu stellen. Die 
Weihnachtszeit prägt die säkulare Kultur in 
Deutschland stark. Was aber wird da genau 

https://www.komparative-theologie.de/
https://www.komparative-theologie.de/
mailto:zekk@upb.de


gefeiert? Und warum wird auch im Koran in zwei Suren von der Geburt Isās erzählt? In diesem 
Workshop wollen wird das kritische Potenzial der koranischen und biblischen 
Geburtserzählungen herausarbeiten. Welche Bedeutung könnte es für Kinder und Jugendliche 
heute – gleichgültig ob muslimisch, christlich oder säkular sozialisiert – haben? 

Die Ergebnisse des Workshops werden den Teilnehmer*innen am Ende der Veranstaltung zur 
Verfügung gestellt. 
Auf Wunsch kann ein Teilnahmezertifikat erhalten werden. 

Diese Veranstaltung wird im Rahmen des Forums für Komparative Theologie angeboten.  

Zur Anmeldung 
 

Workshop „Interdisziplinäre akademische Aufarbeitung antisemitischer Darstellungen“ 

27. November 2024, 09:00-12:00 Uhr, Ort wird noch bekanntgegeben 

Am 27. November um 9 Uhr lädt Benedikt Körner in einem der Räume des Paderborner 
Generalvikariats  
(weitere Infos zum Ort folgen) alle interessierten ZeKK-Mitglieder zu einem interdisziplinären 
Workshop ein.  
Geplant ist das Treffen von 9 Uhr bis 12 Uhr. Herzliche Einladung auch an diejenigen, die sich 
nicht an der Terminfindung beteiligt haben. 

Kontakt:  
Benedikt Körner (Benedikt.Koerner@erzbistum-paderborn.de). 
Erzbischöfliches Generalvikariat 
Glauben im Dialog 
Interreligiöser Dialog 

 

Veranstaltungsreihe „Sprach- und Handlungsfähigkeit im Umgang mit Antisemitismus, 
Islamfeindlichkeit und dem Nahost-Konflikt gewinnen“ 

Ziel dieser Reihe ist es, Fachwissen, Handlungsperspektiven und Sprachfähigkeit im Umgang 
mit dem Nahost-Konflikt im Studien- und Arbeitsalltag auf dem Campus zu vermitteln. Dazu 
werden Beratungsstellen und Netzwerke vorgestellt sowie fachwissenschaftliche Informationen 
und Forschungseinblicke zu den Themen Antisemitismus und antimuslimischer Rassismus 
geboten. 
 
Gemeinsam mit der Zentralen Studienberatung und der Referent für Diversity sowie in 
Kooperation mit dem Zentrum für Komparative Theologie und Kulturwissenschaften (ZeKK), 
lokalen Partner*innen wie der Servicestelle für Antidiskriminierungsarbeit Beratung bei 
Rassismus und Antisemitismus (SABRA) und der Antidiskriminierungsberatung und Intervention 
bei Antisemitismus und Rassismus (ADIRA) werden so in den kommenden Monaten zahlreiche 
Veranstaltungen angeboten, um allen Hochschulangehörigen der Universität Paderborn die 
Möglichkeit zu geben, Veranstaltungen zu besuchen.  

Kommende Veranstaltungen für Lehrende an der Uni Paderborn: 

https://www.komparative-theologie.de/event/arbeit-mit-dem-eligionenkoffer-didaktische-und-methodische-ideen-zur-gestaltung-und-zum-einsatz-im-religionsunterricht/
https://www.komparative-theologie.de/2024/09/25/232372/
https://www.komparative-theologie.de/2024/09/25/232372/
mailto:Benedikt.Koerner@erzbistum-paderborn.de


14.11.2024 (09:00-13:00 Uhr, in Präsenz) 
Fortbildung „Basiswissen 
antimuslimischer Rassismus“ für 
Mitarbeitende 
Referent*in: Mehmet Arbag, NN (Verband 
binationaler Familien und 
Partnerschaften) 

27.11.2024 (11:00-13:00 Uhr, in Präsenz) 
Fortbildung „Antisemitismus und 
antimuslimischer Rassismus 
zusammenzudenken“  
für Lehrende und Hochschulangehörige, 
die eine Lehrtätigkeit an der Universität Paderborn ausüben,  
Referent*in: NN (IDA NRW) 

Digitale Veranstaltungsreihe für alle Hochschulangehörigen 
13.11.2024 (18:00 – 20:00 Uhr): Basiswissen Antisemitismus, Referent*in: NN (SABRA NRW) 
20.11.2024 (18:00 – 20:00 Uhr): Handlungsoptionen & Sprache finden im Nahost-Konflikt, 
Referent*in: NN (ADIRA NRW) 
27.11.2024 (18:00 – 20:00 Uhr): Antisemitismus und antimuslimischer Rassismus 
zusammenzudenken, Referent*in: NN (IDA NRW) 
04.12.2024 (18:00 – 20:00 Uhr): Antimuslimischer Rassismus - Basiswissen und 
Handlungsoptionen,  
Referent*in: Mehmet Arbag, NN (Verband binationaler Familien und Partnerschaften) 

Weitere Infos & Anmeldung per E-Mail an Laura Maring (Referentin für Diversity) 

Last but not least: Unser ZeKK-Jubiläum! 

In diesem Jahr feiert das ZeKK 15-jähriges Jubiläum an der 
Universität Paderborn.  
Wir laden alle Interessierten innerhalb und außerhalb der 
Universität im Rahmen einer  
gemeinsamen Abendveranstaltung herzlich ein mitzufeiern! 

Wann? - 04. Dezember 2024 | 18.30 Uhr 
Wo? - Hörsaal L1 & L-Foyer | Pohlweg 57 

Programm 

Grußworte von Präsidentin Prof. Dr. Birgitt Riegraf & 
ZeKK-Vorsitzenden Prof. Dr. Zishan Ghaffar 

Multireligiöse Podiumsdiskussion 
- Frieden in den Religionen - 

Moderation: 
Prof. Dr. Johannes Süßmann (Historisches Institut, Universität 
Paderborn) 
 

https://www.uni-paderborn.de/gleichstellung/diversity/angebote-fuer-hochschulangehoerige-sprach-und-handlungsfaehigkeit-im-umgang-mit-antisemitismus-islamfeindlichkeit-und-dem-nahost-konflikt-gewinnen
mailto:anmeldungen.diversity@upb.de


 
Referent*innen: 
Prof.in Dr. Elisa Klapheck (Seminar für Jüdische Studien, Universität Paderborn) 
Stellv.-Prof. Dr. Johannes Grössl (Institut für Katholische Theologie, Universität Paderborn) 
Dr. Sameer Murtaza (Islamwissenschaftler der Stiftung Weltethos) 
 
Anschließend laden wir zu einem öffentlichen Empfang zu Getränken und Snacks im L-Foyer ein! 

Wir bitten um eine kurze Anmeldung bis zum 25. November 2024 an zekk@upb.de 

 

Unser ZeKK-Blog - der BloKK! 

 

Das ZeKK-Team betreibt einen Blog, der sich mit aktuellen Ereignissen in Religion und Kultur 
beschäftigt. Wöchentlich am Freitag werden neue Beiträge eingestellt. 

Letzte Beiträge: 

1. Sarah Lebock: Neues Semester, neue Veranstaltungen (05. Oktober) 

2. Yasemin Bas: Gebärdensprache und Gehörlose im Osmanischen Palast? (14. Oktober) 

3. Julian Heise: Den Dom mit Kindern erkunden (18. Oktober) 

4. Liliana Furman: Diskussionskultur und Hoffnung (25. Oktober) 

5. Dr. Daniela Zumpf: Über den Patron der Regierenden und Politiker*innen Thomas 
Morus (31. Oktober) 

Hier lassen sich alle bisher veröffentlichten Beiträge lesen! 

  

Aktuelle Veranstaltungen des CTSI Bonn: 

On the Roman Catholic Approach to Dissent and Tradition 

Workshop, 13. November 2024, 15:00-17:00 Uhr, University of Bonn 

Dissent, understood as a public rejection of the authoritatively pronounced rules, verdicts, and 
truth claims within a given community, although disruptive, can offer multiple benefits to the life 
of the community. However, the Roman Catholic Church (RCC) effectively leaves no other 
option for dissenters than to adopt a stance of obedient silence. This essay emphasizes a need 
for a shift in the magisterial attitude toward dissent, one in which Catholic truth claims can bear 
the collective scrutiny and questioning expressed through dissent and thus be more fully 
integrated into the life of the community. To do that, the essay divides the discussion into two 
parts. First, the essay offers an analysis of the concept of dissent, its potential benefits, and its 

mailto:zekk@upb.de
https://blogs.uni-paderborn.de/zekkblog/2024/10/05/neues-semester-neue-veranstaltungen/
https://blogs.uni-paderborn.de/zekkblog/2024/10/14/gebaerdensprache-und-gehoerlose-im-osmanischen-palast/
https://blogs.uni-paderborn.de/zekkblog/2024/10/18/den-dom-mit-kindern-erkunden/
https://blogs.uni-paderborn.de/zekkblog/2024/10/25/diskussionskultur-und-hoffnung/
https://blogs.uni-paderborn.de/zekkblog/2024/10/31/ueber-den-patron-der-regierenden-und-politikerinnen-thomas-morus/
https://blogs.uni-paderborn.de/zekkblog/2024/10/31/ueber-den-patron-der-regierenden-und-politikerinnen-thomas-morus/
https://blogs.uni-paderborn.de/zekkblog/


entanglement with the other concepts more broadly. Second, it scrutinizes the construction of 
power, tradition, and dissent in the RCC specifically. 

     

Herzliche Grüße und ein schönes langes Wochenende wünscht 
Ihr und Euer Team des 

  

 

 
 
P.S. Gerne können öffentliche Veranstaltungen, Konferenzen, Ringvorlesungen etc. von allen 
ZeKK-Mitgliedern über den Newsletter aufgenommen werden - einfach eine Mail an 
zekk@upb.de senden! Der Newsletter lebt von den Beiträgen seiner Mitglieder. 

Folgen Sie uns auch gerne auf Facebook, Instagram, Twitter oder YouTube! 

 

 

 

 

Um den Newsletter nicht mehr zu erhalten, bitte eine Mail mit dem Betreff 
"Abmeldung Newsletter" an zekk[at]upb[dot]de senden. 

Wie können ZeKK-bezogene Veranstaltungen über den Newsletter beworben werden? - Bitte 
ebenfalls melden unter zekk[at]upb[dot]de. Wir freuen uns auch jederzeit über Feedback! 

  

 

mailto:zekk@upb.de
mailto:zekk@upb.de
mailto:zekk@upb.de

